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– gechannelt durch Christiane Hansmann – bieten einmalige und 
erstaunliche Einblicke: in die Geheimnisse des menschlichen 
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Wachstumschancen aufzeigt.

Autor

Christiane Hansmann
Christiane Hansmann wurde 1972 in Heidelberg 
geboren. Mit Anfang 20 begann durch ein 
einschneidendes Erlebnis ihre eigene 
Bewusstseinsreise. Die Begegnung mit Menschen 
bestimmte lange ihr berufliches Wirken als 
Physiotherapeutin, Heilpraktikerin und 
Reinkarnationstherapeutin. Der Erfolg ihres ersten 
Buchs Ohne Worte. Auf dem Weg in deine eigene 
Authentizität, das 2019 erstmals im Eigenverlag 
erschien, veränderte ihr gesamtes Leben. Heute 
arbeitet Christiane Hansmann als Autorin, Medium 



Das Herzportal 
Neues Wissen aus der geistigen Welt



CHRISTIANE HANSMANN

DAS 
HER ZPORTAL
Neues Wissen aus der geistigen Welt

Die Manifestation deines wahren Seins



Die in diesem Buch vorgestellten Informationen und Empfehlungen  
sind nach bestem Wissen und Gewissen geprüft. Dennoch übernehmen  

die Autorin und der Verlag keinerlei Haftung für Schäden irgendwelcher Art,  
die sich direkt oder indirekt aus dem Gebrauch der hier beschriebenen  

Anwendungen ergeben. Bitte nehmen Sie im Zweifelsfall bzw. bei  
ernsthaften Beschwerden immer professionelle Diagnose und Therapie  

durch ärztliche oder naturheilkundliche Hilfe in Anspruch.

Der Verlag behält sich die Verwertung der urheberrechtlich  
geschützten Inhalte dieses Werkes für Zwecke des Text- und  
Data-Minings nach § 44 bUrhG ausdrücklich vor. Jegliche 

unbefugte Nutzung ist hiermit ausgeschlossen.

Penguin Random House Verlagsgruppe FSC® N001967

Dritte Auflage
Copyright © 2023 by Ansata Verlag, München,
in der Penguin Random House Verlagsgruppe,  

Neumarkter Straße 28, 81673 München
Alle Rechte sind vorbehalten. Printed in Germany.

Redaktion: Diane Zilliges
Umschlaggestaltung: Guter Punkt, München

unter Verwendung eines Motivs von © pixelparticle / iStock / Getty Images Plus
© Alexyz3d / iStock / Getty Images Plus

Foto Christiane Hansmann: © Luca. B. Hansmann
Satz: Satzwerk Huber, Germering

Druck und Bindung: GGP Media GmbH, Pößneck
ISBN 978-3- 7787-7590-5

www.Integral-Lotos-Ansata.de



Inhaltsverzeichnis

Einleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      	  11

Kapitel 1  
Bewusstsein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   	  15
	 1.	 Flut und Ebbe des Bewusstseins. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               	  15
	 2.	 Bewusstseinswirken im materiellen Raum (ME). . . . . . . . . . . . . . . . .                	  21
	 3.	 Erfahrbarkeit des Bewusstseins. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                	  24

Kapitel 2  
Räume in euch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 	  29
	 1.	 Die Matrix, das Basisgitter eurer Räume. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	  29
	 2.	 Programmieren und Umprogrammieren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       	  35
	 3.	 Die Besonderheit der Zeitmatrix . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	  38
	 4.	 Der Wesenskern des abgespaltenen Bewusstseins . . . . . . . . . . . . . . . .               	  43
	 5.	 Das Schattenuniversum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      	  44
	 6.	 Focusing. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    	  27

Kapitel 3  
Egostrom und Gottesstrom. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     	  55
	 1.	 Notaggregat-Energienetze. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    	  55
	 2.	 Egostrom. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   	  58
	 3.	 Gottesstrom. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 	  61
	 4.	� Anatomie der drei Herznetze auf der Materiellen Ebene (ME) im 

Zusammenhang mit Gottesstrom und Egostrom. . . . . . . . . . . . . . . . .                	  64
	 5.	� Der Raum des Herznetzes auf der Materiellen Ebene (ME). . . . . . . .       	  69
	 6.	� Der Raum des Herznetzes im Raum der Projektionsebene (PE) . . .  	  75
	 7.	� Das Herzzentrum, der Lichttunnel in einen neuen Raum . . . . . . . . .        	  79
	 8.	� Glaubenssätze als Manifestation des Egostroms. . . . . . . . . . . . . . . . . .                 	  81

5



	 9.	� Manifestation von Materie durch den Egostrom oder durch den 
Gottesstrom. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 	  89

Kapitel 4  
Egokunde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                      	  95
	 1.	� Das Vermächtnis des Egos – der Schmerzkörper. . . . . . . . . . . . . . . . .                	  95
	 2.	� Egofocusing und AES-Focusing. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               	  99
	 3.	� Detaillierter energetischer Ablauf bei der Entstehung und bei der 

Transformation eines Egoraumes. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              	 104
	 4.	� Entstehung von Egoenergiefeldern in eurer jetzigen Inkarnation. . .  	 110
	 5.	� Übernahme von Fremdegoenergiefeldern. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      	 115

Kapitel 5  
Das Gespür und die Informationen aus dem Raum der  
Abtrennung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    	 121
	 1.	� Eure Gefühlswelt und das Gespür . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             	 121
	 2.	� Die Institution des Verstandes. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 	 126
	 3.	� Der Verstand und das Gespür. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 	 129
	 4.	� Der Verstand und eure Gedankenwelt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 130
	 5.	� Eure Körperempfindungen und das Gespür . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 134
	 6.	� Der Raum des Massenbewusstseins. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            	 136
	 7.	� Wahrnehmungsorgane der Gefühle und des Gespürs. . . . . . . . . . . . .            	 138
	 8.	� Transformation der Egoräume bezogen auf die Gefühlswelten im 

Massenbewusstsein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          	 141
	 9.	� Transformation der Egoräume bezogen auf die Gedankenwelten  

im Massenbewusstsein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       	 149
	10.	� Transformation der Egoräume bezogen auf die  

Körperempfindungen im Massenbewusstsein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 150

6



Kapitel 6  
Die Entstehungserfahrung der Menschwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   	 153
	 1.	� Der Urknall – die Raumöffnung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               	 153
	 2.	� Aufbau des Energienetzes im Abtrennungsraum. . . . . . . . . . . . . . . . .                	 155
	 3.	� Frequenzerhöhung als Vorbereitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           	 157
	 4.	� Die Evolution . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               	 158
	 5.	� Die Bedeutung von Atlantis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   	 160
	 6.	� Das Spiel des Egos . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           	 164

Kapitel 7  
Geistwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    	 167
	 1.	� Die Original-Matrix. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          	 167
	 2.	� Der Stammbaum eures Geistwesens. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           	 170
	 3.	� Entstehung der Schattenwelt im Raum des All-Eins-Seins. . . . . . . . .        	 172
	 4.	� In Verbindung stehen mit einem Schattenwesen aus der  

eigenen Familie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              	 178
	 5.	� In Verbindung stehen mit einem Schattenwesen aus einer  

anderen Familie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             	 181
	 6.	� Die lichtvollen, angebundenen Erfahrungs-Geistwesen im  

geistigen Raum (GE). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         	 183
	 7.	� Herznetze eures Original-Geistwesens. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         	 186
	 8.	� Der freie Wille. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               	 192

Kapitel 8  
Inkarnationen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  	 195
	 1.	� Die Grundprinzipien. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         	 195
	 2.	� Die Dynamik von Opfer- und Täterräumen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    	 199
	 3.	� Der Ursprungsglaubenssatz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   	 207
	 4.	� Zukünftige Inkarnationen: Die Plejader. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        	 214

7



Kapitel 9  
Praktische Anleitungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         	 223
	 1.	� Egoräume verwandeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       	 223
	 2.	� Hingabe und Ohnmacht. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      	 238
	 3.	� Die Zirbeldrüse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              	 245
	 4.	� Die Quelle der authentischen Lebensenergien. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 246

Begriffe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                        	 249
Weitere Bücher der Autorin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      	 250
Workshops. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     	 253
Abbildungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    	 255

8



Seid gegrüßt.
Wir möchten uns hier zeigen als eine Energieform aus den Weiten des 
Horizonts. Blickt in den Horizont und lasst eure Sehnsucht sprechen. 
Eine Sehnsucht, die euch suchen lässt. 
Wir sind die Antwort auf viele Bitten eurerseits, die ihr in euren Tie-
fen ausgesendet habt. Es ist kein Mysterium, es ist das Gesetz der Re-
sonanz. Energien, die gesendet werden, bewirken eine Reaktion.
Wir sind die Reaktion.
Lange haben wir gewartet, im Sinne eures Zeitverständnisses, bis wir 
erscheinen durften in eurem Bewusstsein. 
Wir als Energieform sind eine definierte Gruppe, die den Transport 
von Wissen, von Informationen erfahren dürfen. Wir sprechen von 
»wir«, da eine klare Trennung der Wesenheiten untereinander in unse-
rer Sphäre nicht existiert. Und doch spricht durch unser Medium Sal-
vador. Versteht es als zwei Tore, die diese beiden Welten miteinander 
verbinden. Salvador auf unserer Seite als Tor, von unserer Seite auf 
eure Seite – und das ebenbürtige passende Tor auf eurer Seite durch 
Christiane Hansmann, durch das die Energien in Form von Wissen, 
von Informationen in eure Welt weitergeleitet werden können. Salva-
dor adaptiert Energien, um sie für das System seines Mediums zur Ver-
fügung zu stellen, und sein Medium gebärt sie in die Materie hinein. 
Diesen Weg nimmt das, was euch hier zuteilwird. 
Wir danken euch für eure Öffnung. Amen.

Salvador



Einleitung

Die Entstehung der Materie als Folge der Seelenerfahrungen aller Men-
schen, die Entwicklung des körperlichen Gefäßes als Vorbereitung 
für das Erdenleben des menschlichen Bewusstseins, die atlantanische 
Geschichte, die einen erheblichen Schlüsselmoment für die gesamte 
Menschheit darstellt, und die daraus resultierende Entstehung und 
Dynamik des Massenbewusstseinsraumes der Menschen sind umwäl-
zende, wertvolle Informationen und Eckpfeiler in diesem Buch, die uns 
Menschen genau in dieser jetzigen Zeit im Erwachen unseres Schöp-
ferseins dienen. 
Weiterhin erklärt Salvador im Detail die Entstehung des Schatten-
universums, dessen Kräfte und wie wir Menschen aus der Ohnmacht 
in unsere Wirkungskraft gelangen. Die Spiegelung der entstandenen 
Polarität im materiellen Raum in den geistigen Raum hinein sowie der 
energetische Aufbau aller Räume des All-Eins-Seins im Zusammen-
spiel mit uns Menschen sind nur einzelne Bausteine in seinen Erläu-
terungen. Salvadors Klarheit und Wertfreiheit durchdringt all seine 
Erklärungen und enthüllt die Essenz allen Seins. 
In der Tiefe zu erfahren, welche energetischen Dynamiken uns in die 
Abtrennung gebracht haben und wie wir genau jetzt in uns und als 
Gemeinschaft im Massenbewusstsein wirken können, um wieder in 
Anbindung zu kommen und unser vollkommenes Sein zu enthüllen, 
übersteigt alle bisherigen Vorstellungen. 
Während das erste Buch OHNE WORTE die Energieanatomie eines 
Individuums erläutert und das Herzzentrum als Quelle des Erwa-
chens in der fünften Dimension offenbart, setzt das Buch Das Herz-
portal den vollen Fokus in die Raum-in-Raum Erfahrung, die fünfte 
Dimension.
Dieses Buch öffnet uns die gesamte Tragweite der universellen Ener-
gieanatomie, der Realitäten aller Räume unseres multidimensiona-
len Wesens und es taucht tief in die Entstehung der Menschheitsge-
schichte ein.
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Der Mensch im Zentrum der Abtrennungserfahrung, dem abgespal-
tenen Bewusstsein, erhält mit den Informationen aus diesem Buch so 
viel Wissen und Werkzeug für sein Leben, dass das so große Potenzial 
darin liegt, als gesamte Menschheit genau jetzt große lichtvolle Verän-
derungen im Massenbewusstsein zu bewirken und einen Wandel von 
unermesslicher Tragweite zu initiieren. 

Hinweis zu den Matrixerfahrungen

Die in diesem Buch erwähnten Matrixerfahrungen sind gechannelte, 
geführte Meditationen, die das Wissen in eigene Erfahrungen ver-
wandeln. 
Das Audio-Paket mit allen achtzehn Matrixerfahrungen kannst du als 
Download auf der Webseite www.christiane-hansmann.com erwerben.

12

http://www.christiane-hansmann.com


Kapitel 1 

Bewusstsein

1. Flut und Ebbe des Bewusstseins

Wir sind in unendlicher Dankbarkeit, dass ihr eintaucht in unseren ge-
meinsamen Erfahrungsraum dieses zweiten Buches. Denn wir möch-
ten mit euch tiefer vordringen in die Unendlichkeit des universellen 
Wissens. Dies ist ein Seinsanliegen aus unserem Tor heraus. Dem Tor, 
das euch diese Energien, diese Informationen sendet. Schaut, Energien 
sind Informationen. So sammelt die Informationen, die euch dienen, 
euer abgespaltenes Bewusstsein zu integrieren. Hier in diesem Punkt 
möchten wir durch unser Sein dienen. Wir möchten euch zurückbeglei-
ten in das All-Eins-Sein. Für euch zu wirken, erfüllt unseren Ausdruck 
in dem Raum, in dem wir definiert sind. Unser Sein dient eurem Sein. 
Unser Raum umhüllt euren Raum und doch seid ihr aus uns gebo-
ren, so wie wir aus der Wesenheit Gott geboren sind. So seht, auch 
ihr seid aus der Gottwesenheit geboren. Der einzige Unterschied ist, 
dass euer Weg durch viele weitere Tore geflossen ist bis hin zu dem 
materiellen Raum, in dem sich nun euer Bewusstsein hinein fokus-
siert und identifiziert hat.
Eure Geburt ist durch die Räume der Unendlichkeit von Ewigkeit zu 
Ewigkeit geflossen und so habt ihr mit eurem Wesenskern die Abtren-
nung, das Stoppschild für die Energien des All-Eins-Seins, erschaffen. 
Hier an diesem Punkt des Bewusstseins geschieht eine heilige Erfah-
rung. Durch euer Sein spiegelt sich das Bewusstsein selbst. Das All-
Eins-Sein kann sich durch euch erfahren. Dies ist Schöpferkraft in 
Vollendung.
Also warum glaubt ihr, ihr seid in Schuld gefallen, wenn ihr die heilige 
Erfahrung für das All-Eins-Sein erschaffen habt? Durch euch kehrt das 
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Bewusstsein in der Fließrichtung zurück in die Ureinheit. Hier kolla-
bieren die Räume zurück in sich selbst.
Wir möchten euch einladen, den Fokus eures Seins auf diese Wirklich-
keit zu setzen und die Erfahrung der Vollkommenheit eures eigenen 
Seins zu erfahren. Ihr seid vollkommene Wesen, die einen vollkomme-
nen Ausdruck kreiert haben. Nicht mehr und nicht weniger. 
So sei es. So ist es. Und so wird es immer sein. 

Wir möchten in diesem Buch beginnen, euch die Entstehung der 
Räume von innen nach außen mit der gleichzeitigen Ummantelung 
der Energien des All-Eins-Seins zu erläutern. Denn dadurch werdet 
ihr erfassen, dass ihr bereits zurück seid, dass ihr gehalten seid im All-
Eins-Sein und niemals fort wart.
Die reale Erfahrung zu machen, von dem All-Eins-Sein gehalten zu 
sein, eröffnet euch eure eigene Unschuld, eure eigene Schönheit, 
euer eigenes Sein in Vollkommenheit. Ihr seid Wesen des Lichts, 
schon immer gewesen, auch wenn ihr die Wesen seid, die das Schat-
tenuniversum kreiert haben. 
Aber dazu erfahrt ihr mehr in späteren Kapiteln. JETZT ist der Zeit-
punkt, in dem wir euch tiefer führen in die Unendlichkeit der Räume.

Der Ausdruck »von Ewigkeit zu Ewigkeit« bedeutet übersetzt: von 
Raum zu Raum in der Unendlichkeit aller Räume. Seht, Ewigkeit ist ein 
Wort aus der Linie der Zeit. Zeit ist ein Werkzeug aus dem Raum der 
Abtrennung der Materiellen Ebene (ME). So bindet euch der Ausdruck 
»von Ewigkeit zu Ewigkeit« an die Linie der Zeit. Wir möchten euch 
nun sagen, übersetzt euch diesen Ausdruck »von Ewigkeit zu Ewig-
keit« in »von Raum zu Raum« in der Unendlichkeit aller Räume bis hin 
zum Punkt der Ureinheit, aus der alle Räume als Ausdruck entstehen.
So erlangt euer Bewusstsein die Möglichkeit, sich aus der Linie 
der Zeit zu lösen und in die fünfte Dimension zu tauchen, um die 
Raum-in-Raum Erfahrung zu erfahren. 

Ihr wisst bereits aus der Sicht der fünften Dimension, dass die Räume 
ineinander liegen. Die Tore, durch die der nächste Raum eröffnet wird, 
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liegen aufeinander. So liegt beim Menschwesen das Herztor der Mat-
rix-Kopie auf dem Herztor der Original-Matrix und das Herztor der 
Original-Matrix, des Geistwesens, liegt auf dem Tor der Seele, dem 
Seelentor.
So entsteht die Raumöffnung von einem Punkt ausgehend.
Ein Lichttunnel, der von der Ureinheit in jeglichen Raum die Energien 
einfließen lässt. 
Die Räume entfalten sich von der Ureinheit aus bis hin zu dem mate-
riellen Raum, den ihr Menschen durch euer Bewusstsein eröffnet habt. 
Von hier aus geschieht ein Zauber, denn ihr Menschwesen bringt die 
Schöpferwelle zum Stoppen und dann dreht ihr das Focusing des Be-
wusstseins, das bis jetzt von innen nach außen gerichtet war, in Rich-
tung von außen nach innen.
So beginnt das Bewusstsein, sich selbst als dieses zu erkennen. 
Diesen heiligen Prozess möchten wir euch hier in der Tiefe erklären.

Ihr Menschwesen in der Materiellen Ebene (ME) erschafft durch 
euer Bewusstsein den Raum der Projektionen, der sich in eurem 
Inneren eröffnet. Durch das dritte Auge gelangt ihr in euer inneres 
Universum der Unendlichkeit. Hier in diesem Raum wird das All-
Eins-Sein gespiegelt. Die Reflexion allen Seins kann dort mit eurem 
Bewusstsein erfahrbar gemacht werden. Die Fließrichtung des Be-
wusstseins wird somit durch das vollkommene Abkapseln, Verschlie-
ßen des Abtrennungsraumes vorerst gestoppt und wird dann durch die 
Wiedereröffnung des Abtrennungsraumes gedreht. 
Die Fließrichtung der Energien dreht sich und sie strömen somit zu-
rück durch die Räume bis hin zur Ureinheit. Dies geschieht durch die 
Raumöffnung der Projektionsebene (PE), die als Spiegel für das All-
Eins-Sein dient. 
In der Entstehung aller Räume erschafft das erste Tor, die Ureinheit, 
den ersten Raum, der sich nach außen stülpt. In der Entstehung dieses 
Raumes bildet sich gleichzeitig ein Zentrum, ein Tor, das sich über das 
Tor der Ureinheit legt. Im Erschaffen des Ausdrucks des ersten entstan-
denen Raumes strömen die Energien der Ureinheit in diesen ersten 
Raum ein und legen sich als Energieraum um den ersten entstandenen 
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Raum, sodass der erste Raum aus dem Tor der Ureinheit entstanden ist, 
aber gleichzeitig vom Raum der Ureinheit umgeben und gehalten ist.
So strömt die Flut, die Entstehung der Räume in die Unendlich-
keit, aus. 
Jeder neu entstandene Raum ist eine Geburt aus dem Zentrum des 
vorherigen Raumes. Die Energien erschaffen Ausdruck, das Bewusst-
sein fließt so durch alle weiteren Räume und durchdringt diese. So 
kristallisieren sich die vorherigen Räume um jeden neu entstandenen 
Raum herum.

(siehe Abbildung 1)

Dies bedeutet, dass die Fließrichtung des Bewusstseins von innen 
nach außen geht. Räume entstehen von innen nach außen. Doch nun 
wisst ihr bereits, wurde ein Raum eröffnet und das Bewusstsein ist 
eingeströmt. Wurde der Raum also definiert, legen sich die vorhe-
rigen Räume drum herum. So ist der entstandene Raum von innen 
nach außen nun innerhalb aller vorherigen Räume. Er ist gehalten in 
all den vorherigen Räumen und wird durchströmt von deren Energien. 
Von innen nach außen ist die Entstehung und durch den erschaffenen 
Ausdruck in der Entstehung wird er umkleidet von den Räumen, aus 
denen er entstanden ist. So befindet er sich im Zentrum aller vorheri-
gen Räume. So ist seine Existenz im Inneren aller vorherigen Räume.

(siehe Abbildung 2)

Uns ist es wichtig, dass ihr diese Zusammenhänge versteht. Denn aus 
eurem Herztor der Original-Matrix, aus dem Zentrum eures Geist-
wesen-Daseins, ist der Raum, die Materielle Ebene (ME), entstanden 
und doch sind alle Räume bis hin zur Ureinheit um den Raum der Ma-
teriellen Ebene (ME) herum. Ihr seid im Abtrennungsraum gehalten 
von dem All-Eins-Sein, denn alle Räume wurden durch euch erfahr-
bar gemacht. So haben sich alle Räume um euch herum kristallisieren 
können. Das Bewusstsein strömt ein in die Unendlichkeit bis in den 
Raum der Materiellen Ebene (ME).
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Die Materielle Ebene (ME) ist von besonderer Art und wir möchten 
euch erklären, warum hier in eurem Raum die Flut zur Ebbe wird, 
warum sich in eurem Raum durch euch Menschwesen die Fließ-
richtung des Bewusstseins dreht – von einer Fließrichtung von in-
nen nach außen hin zu einer Fließrichtung von außen nach innen. 
Schaut, auch die Matrix-Kopie hat ein Zentrum, das Herztor, und 
eigentlich könnte im Ablauf der vorherigen Entstehung aus dem Herz-
tor eurer Matrix-Kopie ein weiterer Raum entstehen. Aber hier greift 
nun ein anderer Mechanismus.
Das Herztor der Matrix-Kopie wurde durch den Egomechanismus ge-
schlossen, sodass die Entstehung eines weiteren Raumes in der Un-
endlichkeit des All-Eins-Seins gestoppt wurde. Kein weiterer Raum 
ist fähig, sich aus diesem Zentrum heraus in die Unendlichkeit hinein 
auszustülpen. Die Fließrichtung des Bewusstseins wurde durch den 
Egomechanismus gestoppt. Wie ein Stoppschild wirkt die Eihaut, die 
sich durch den Egomechanismus über das Herztor der Matrix-Kopie 
gelegt hat. Das Bewusstsein ist somit fixiert im materiellen Raum, 
abgespaltenes Bewusstsein ist entstanden. Der Bewusstseinsfokus er-
lebt sich im Ausdruck in einem abgetrennten Raum und wird somit 
zu einem abgespaltenen Bewusstsein. Hier blockieren sich die Be-
wusstseinsenergien und der Vorhang des Vergessens fällt. 

(siehe Abbildung 3)

Durch das Stoppschild, das Beenden des Energieflusses von innen 
nach außen, dreht sich die Fließrichtung erst langsam stockend, später 
flüssiger. Der Bewusstseinsfokus von euch Menschwesen auf der Mate-
riellen Ebene (ME) richtet sich mittlerweile immer mehr nach innen. 
So begannen die Energien, von außen nach innen zu strömen. Der 
Raum der Projektionsebene (PE) wurde eröffnet. Die Projektionsebene 
(PE) ist der Spiegel allen Bewusstseins. In diesem Raum wird die Blo-
ckade der Energien in der Materiellen Ebene (ME) nach und nach auf-
gelöst und die Strömungsrichtung fließt mehr und mehr nach innen. 

(siehe Abbildung 4)
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Während des Strömens von außen nach innen, wenn alle blockierten, 
gehaltenen Energien des abgespaltenen Bewusstseins in der Materiellen 
Ebene (ME) gelöst sind, kollabieren die Räume in sich. Die Materielle 
Ebene (ME) geht über das Herztor der Matrix-Kopie aller Menschwe-
sen in die Authentische Geistige Ebene (AGE) über. Dies bedeutet, dass 
das Kollabieren der Räume in der Ebbe über die jeweiligen Zentren der 
entstandenen Räume fließt. Das Bewusstsein strömt durch die Tore zu-
rück in Richtung des All-Eins-Seins und die kristallisierten Räume um 
die Materielle Ebene (ME) kollabieren durch die Herztore mit in die 
Authentische Geistige Ebene (AGE) hinein. Der Ausdruck des kollabie-
renden Raumes ist vollendet. Die Erfahrung wurde erfahrbar gemacht. 
Unmengen an Energien strömen so durch das Tor der Materiellen Ebene 
(ME) in den Raum der Authentischen Geistigen Ebene (AGE).
An dieser Stelle möchten wir kurz erwähnen, dass wir die Authenti-
sche Geistige Ebene (AGE) als die Ebene definieren, die ihr durch das 
Hindurchtauchen durch das Seinsmatrixherzportal erfahrt. Die Geis-
tige Ebene (GE) als Projektion könnt ihr in der Projektionsebene (PE) 
als Spiegelerfahrung der Authentischen Geistigen Ebene (AGE) erfah-
ren. Der Raum der Authentischen Geistigen Ebene (AGE) kann sich als 
Spiegelraum in der Projektionsebene (PE) eröffnen. Daher verwenden 
wir in diesem Buch die Abkürzung AGE in Bezug auf die Geistige Ebene.

(siehe Abbildung 5)

Auf der Authentischen Geistigen Ebene (AGE) sind keine blockierten 
Energien vorhanden, so läuft der Prozess des Kollabierens in der Ebbe 
aller Räume bis hin zur Ureinheit im JETZT. In der Materiellen Ebene 
(ME) wurde durch die Abspaltung des Bewusstseins, durch das Blockie-
ren von Energien, durch das Nichtfließen der Energien ein Anker des 
Erfahrens gesetzt. In diesem Anker, in diesem Gehaltensein in der Linie 
der Zeit kann sich Bewusstsein erfahren, kann sich Bewusstsein spiegeln 
und somit alle entstandenen Räume als Ausdruck erfahrbar machen.
So ist die Welle der Entstehung, die Flut, für euch von innen nach 
außen zu verstehen und doch seid ihr im Inneren des All-Eins-Seins. 
Die Einleitung der Ebbe ist zu verstehen als das Kollabieren der Räume 
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bis hin zur Ureinheit, durch den Egomechanismus und die dadurch 
entstandene Spiegelung des Bewusstseins mithilfe des Raumes der Pro-
jektionsebene (PE).

(siehe Abbildung 6)

2. Bewusstseinswirken im materiellen Raum (ME)

Wie könnt ihr dieses Wissen selbst anwenden? Wie könnt ihr dieses 
relevante Wissen für euch nutzen?
So schaut, ihr befindet euch meistens mit eurem Bewusstseinsfokus im 
materiellen Raum (ME). So seid ihr identifiziert mit dem abgespalte-
nen Bewusstsein in der Materiellen Ebene (ME). Dies fixiert euch mit 
eurem Sein im Raum der Materie und in der Linie der Zeit. Wie ihr 
bereits wisst, ist die Zeit ein Werkzeug aus dem Abtrennungsraum, um 
Erfahrungen erfahrbar zu machen. So bleibt euer Bewusstsein in die-
sem Zustand gehalten. Die Energien sind blockiert und können nicht 
fließen durch die Räume des All-Eins-Seins. 
Hier bleibt der Abspaltungsraum erhalten und der Anker des Bewusst-
seins bleibt in diesem Raum der Abtrennung fest. 
Ihr seid so viel mehr als abgespaltenes Bewusstsein hinter dem Vor-
hang des Vergessens. Ihr seid fließendes Bewusstsein durch all die 
Räume der Unendlichkeit bis hin zur Ureinheit. Mit eurem freien 
Bewusstsein, integriert in das All-Eins-Sein, könnt ihr mit eurem Be-
wusstseinsfokus strömen in all diese Räume und euch in allen Dimen-
sionen erfahren.
Wir sind hier, sodass sich der Anker lösen darf, sodass sich das ab-
gespaltene Bewusstsein integrieren darf. Kommt nach Hause in das 
All-Eins-Sein. Löst euch von festgehaltenen Energien, löst auf all 
die Blockaden, Energiestauungen und erlaubt euch wieder die Er-
fahrung des integrierten Bewusstseins. 
In diesem Buch möchten wir euch weiter hinein begleiten in die Mög-
lichkeiten des Lösens der gehaltenen, blockierten Energien, sodass ihr 
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befähigt werdet, euch zielgerichteter zu fokussieren. Eure Sehnsucht ist 
groß, so nutzt dieses Wissen, um in Anbindung zu gehen.

Nun wisst ihr darum, dass der Egomechanismus eine Blockade eures 
Herztores ist und somit das abgespaltene Bewusstsein erschaffen hat. 
Hier dürft ihr wirken. Denn euer Egomechanismus wurde bereits deak-
tiviert, sicher bei denen, die dieses Buch lesen. So seid ihr fähig, durch 
das Herztor in die Authentische Geistige Ebene (AGE) hineinzutau-
chen. Durch diese Fokussierung und diese energetische Verbindung zu 
eurem eigenen Geistwesen hin stärkt ihr das Einströmen authentischer 
Energien in den Abtrennungsraum. So seid ihr versorgt mit Informa-
tionen, die euch dabei dienen, wieder zurückzukehren, euch wieder an-
zubinden an euch selbst und somit an euer Geistwesen, euer Original. 
Die Eröffnung und das Focusing eures Herztores ist sehr relevant.
Ebenso könnt ihr euch schulen in der Wahrnehmung eurer Projek-
tionsebene (PE), eures inneren Universums. Denn hier spiegelt sich 
das All-Eins-Sein, hier seid ihr im Kontakt mit der Informations-
quelle eurer Seele. Hier werden euch Botschaften gesendet. Hier er-
fährt sich das Bewusstsein als Bewusstsein. Der Fokus im Außen, 
in dem materiellen Raum (ME), erschafft weiter die Abtrennungs-
erfahrung und stabilisiert diesen Raum. So wird die Blockade der 
Energien, das Nichtfließen, stabilisiert und gefördert. Der Fokus in 
den Spiegel des All-Eins-Seins, in die Projektionsebene (PE) hinein, 
bringt den Energiefluss langsam ins Fließen und dreht gleichzeitig 
die Richtung von außen nach innen. 
Dieser Prozess wird durch euch eingeleitet, richtet ihr euch immer 
mehr aus in euer inneres Universum hinein. Sammelt ihr Informatio-
nen aus dem Raum und geht in eurem Leben mit den Informationen 
aus diesem Raum in die Handlung, so verwandelt ihr die blockierten 
Energien aus dem Abtrennungsraum in fließende Energien und die 
Blockade, der Anker des abgespaltenen Bewusstseins, kann sich nach 
und nach lösen. Hierin besteht eure Bewusstseinsarbeit, die ihr leis-
tet. So eröffnet mehr und mehr euer inneres Universum, denn so 
nutzt ihr den Spiegel des All-Eins-Seins, damit er euch wieder nach 
Hause begleitet. 
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>>  1. Matrixerfahrung: Die Reise in dein inneres Universum
(im Audiopaket zum Buch – siehe Einleitung vorn im Buch)

>>  2. Matrixerfahrung: Öffnung deines Herztores
(im Audiopaket zum Buch – siehe Einleitung vorn im Buch)

Wichtig ist dabei die Schulung der inneren Wahrnehmungsor-
gane, denn diese sind in der Fixierung des äußeren Raumes ver-
kümmert. Im ersten Buch habt ihr bereits viele Hinweise zu diesem 
Thema bekommen und Übungen für euer Bewusstseinstraining er-
halten. So taucht weiter und weiter dort ein und übt in der Linie der 
Zeit, um euch hier zu stärken und um euch den Raum der Projek-
tionsebene (PE) mehr und mehr zu erschließen. Durch unsere Er-
klärungen habt ihr jetzt Einblicke in die größeren Zusammenhänge, 
warum dieses Focusing für euch und für das All-Eins-Sein so relevant  
ist. 
Euer Bewusstseinsfokus ist es, der die Flut zur Ebbe werden lässt. 
Wir sind hier, um euch dabei an die Hand zu nehmen. Denn im Raum 
der Illusion, im Raum hinter dem Vorhang benötigt ihr Informationen, 
um den Heimweg anzutreten. 

>>  3. �Matrixerfahrung: Schulung deiner inneren Wahrnehmungs-
organe

(im Audiopaket zum Buch – siehe Einleitung vorn im Buch)

Zusammengefasst: Die Fixierung der äußeren Wahrnehmungsor-
gane in der Materie erschafft weiterhin den Raum der Abtrennung, 
erschafft weiter die Materielle Ebene (ME) und stabilisiert diese. 
Die Öffnung der inneren Wahrnehmungsorgane hinein in das in-
nere Universum, hinein in die Projektionsebene (PE), lässt die Ebbe 
beginnen, eröffnet die Spiegelfunktion der Projektionsebene (PE) 
und läutet somit die Fließrichtung von außen nach innen ein. Das 
All-Eins-Sein kann sich so nach und nach vollständig in all seinen 
Ausdrücken selbst erfahren und darf dann in Vollkommenheit zu-
rück zur Ureinheit strömen.
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Je mehr ihr also euer inneres Universum in den äußeren Raum der 
Materie hineinlegt durch die Handlungen, die ihr nach den Infor-
mationen aus eurem inneren Universum ausrichtet, desto mehr löst 
ihr den Anker des abgespaltenen Bewusstseins und desto mehr geht 
ihr in Verbindung mit dem All-Eins-Sein. 

3. Erfahrbarkeit des Bewusstseins

Ein weiterer wichtiger Punkt, den es zu verstehen gilt, ist die Erfahr-
barkeit des Bewusstseins in den Räumen der Unendlichkeit. 
Bewusstsein strömt durch die Definition von Energien aus. So seht, 
durch Bahnen und Tore, durch die Definierung von Energien entsteht 
Ausdruck, entsprungen aus der Ureinheit, dem Punkt des Nichts, der 
Leere, die mit Worten für euch nicht zu beschreiben ist. Ausdruck, 
ein definiertes vollkommenes Informationsnetz, das sich durch all die 
Räume in der Unendlichkeit auswirft. Dies bewirkt das gleichzeitige 
Einströmen des Bewusstseins. Bewusstsein ist die Basis in all den Räu-
men der definierten Energien, dem erschaffenen Ausdruck durch de-
finierte Energiestrukturen. 
Im All-Eins-Sein erschaffen die Energiedefinitionen (Energiestruktu-
ren, Energiegitter, Energietore) Bewusstsein. Dieses Bewusstsein ent-
steht durch die Definition der Energien. Doch ist das Bewusstsein die 
Energie zwischen den Strukturen der Energien, die erst entstehen kann 
durch die Energiestrukturierung, die Energiedefinition. Diese beiden 
Zustände bedingen sich. 
So ist Bewusstsein die ausströmende Ureinheit, das ausströmende 
Nichts, die ausströmende Leere, die nicht für euch in Worte zu fassen 
ist. ES ist der Nichtausdruck. 
So ist Bewusstsein der Zustand des Nichtausdruckes zwischen den 
Zeilen des Lebens, zwischen den Zeilen der Energiedefinitionen.

In der Ausstülpung der Räume bis hin zur Materiellen Ebene (ME) 
entsteht Definition und gleichzeitig strömt das Bewusstsein, die Ur-
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einheitsenergie mit ein in jegliche Räume. Die Räume sind davon aus-
gefüllt und gleichzeitig davon umgeben.
Erst in der Materiellen Ebene (ME), in dem Prozess des Stoppschildes, 
kann der Spiegel gesetzt werden. Die Energiedefinition kann als Aus-
druck erkannt werden und das Bewusstsein wird erfahrbar gemacht, 
denn ES ist die Nichtenergie zwischen den Zeilen der Energiedefini-
tionen. 
So seht, erst durch den Ausdruck, die Energiedefinitionen, kann 
der Nichtausdruck mit einströmen in die Räume allen Seins. So 
erfährt sich das Bewusstsein als die Quelle allen Ausdrucks. Die 
Ureinheit erfährt sich als Quelle der Energiedefinitionen, des Aus-
drucks. Denn das Bewusstsein, der Nichtausdruck, kann sich erst 
durch die Räume des Ausdrucks als eigene Quelle erfahrbar ma-
chen. 
Die Materielle Ebene (ME) lässt die Projektionsebene (PE), den Spie-
gel der Reflexion, entstehen. Hier taucht ihr für das All-Eins-Sein in 
jegliche Erfahrungsausdrücke ein und durchdringt die Erkenntnis des 
Bewusstseins, die Quelle des Nichtausdruckes, die Leere, das Nichts, 
dessen Worte für euch nicht zu finden sind. 

Nun wisset, mit eurem Bewusstseinsfokus lasst ihr euch in einen aus-
gewählten Raum fließen, erlebt dort den Ausdruck dieses Raumes, um 
gleichzeitig in den Nichtausdruck zwischen den Zeilen der Energie-
definitionen zu tauchen. 
Denn das Lösen aus der Identifikation mit dem Ausdruck, das Lö-
sen eures Seins aus den Energiedefinitionen, lässt euch erfahren, 
dass ihr das Bewusstsein zwischen dem Ausdruck, die Quelle der 
Ureinheit, seid. 
So erwacht ihr in dem Bewusstsein, in der Nichtdefinition und er-
fahrt euch als Schöpfer jeglicher Energiedefinitionen. Ihr selbst seid 
die Quelle aller entstandenen Räume. Ihr selbst, wir selbst sind die 
Ureinheit, die Leere, das Nichts, aus dem jeglicher Ausdruck, jegli-
che Erfahrung geboren wird. So erfährt sich das Bewusstsein selbst 
in der Erkenntnis, selbst die Quelle allen Seins zu sein. 
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